
Bericht zum Jahresabschluss 2023

Prüfungsgesamtergebnis

Der Jahresabschluss

 entspricht in allen wesentlichen Belangen den

deutschen handelsrechtlichen Vorschriften

 vermittelt unter Beachtung der deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein

den tatsächlichen Verhältnissen

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz-

und Ertragslage des Vereins

Der Lagebericht

 vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der

Lage des Vereins

 steht in allen wesentlichen Belangen in Einklang mit

dem Jahresabschluss

 entspricht in allen wesentlichen Belangen den

deutschen gesetzlichen Vorschriften

 stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen

Entwicklung zutreffend dar

Prüfung der Rechnungslegung

und des Jahresabschlusses
Prüfung des Lageberichts
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Prüfung durchgeführt durch Solidaris Revisions-GmbH

Prüfungserweiterung
 Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung

und Darstellung der wirtschaftlichen

Verhältnisse

 Prüfung unter analoger Beachtung der Vorgaben des

IDW PS 720 zur Berichterstattung über die Erweiterung der 

Abschlussprüfung nach § 53 HGrG

 Bearbeitung des Fragenkatalogs gemäß der VDD-

Prüfungsrichtlinie 2018

 Fragenkatalog mit den entsprechenden

Feststellungen in Anlage VIII zum Prüfungsbericht

 Über diese Feststellungen hinaus hat unsere Prüfung 

keine Besonderheiten ergeben, die für die Beurteilung der 

Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung von Bedeutung 

sind.

Uneingeschränkter

Bestätigungsvermerk

erteilt
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Gesamterträge Gesamtaufwendungen Jahresergebnis

- 576 TEUR
(Vorjahr - 219 TEUR)

66.811 TEUR

+ 1,7 %

66.235 TEUR

+ 1,1 %

Fazit

 Geplante und umgesetzte Instandhaltung und Instandsetzung i.H.v. 2.155.066 €

 Anstieg der Erträge im Bereich der Altenhilfe und Behindertenhilfe, höhere

öffentliche und kirchliche Betriebskostenzuschüsse

 Höherer Personalaufwand: Anstieg der durchschnittlichen Personalaufwendungen je

Vollkraft und geringerer Personaleinsatz

 Gestiegener Aufwand für Fremdpersonal, Strom und Fahrtkosten für Betreute

bestimmen Entwicklung des Materialaufwands

(vorsorgliche Energierückstellung von 347 T€)
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Resümee zur wirtschaftlichen Lage und Ausblick

Leistungsseite
Deutlich Höhere investive Maßnahmen. 

Anstieg der Umsatzerlöse sowohl preis-

als auch mengenbedingt.

Ertragslage
Das Jahr 2023 schließt mit einem 

Fehlbetrag in Höhe von 576 TEUR.

Der geplante Fehlbetrag von 157 TEUR 

wurde überschritten.

Vermögens- und Finanzlage
Überdeckung im langfristigen Bereich 

geringfügig reduziert. Die Reichweite der 

Liquiditätsreserve beträgt 2,0 Monate 

(Vorjahresstichtag 2,1 Monate).

Ausblick 2024
Planung sieht einen Fehlbetrag in Höhe 

von 65 TEUR vor: höhere Leistungs-

entgelte, AVR-Erhöhung, Sachkosten-

steigerungen und investive Maßnahmen.
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